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Familiengottesdienst an Gründonnerstag  
 

Vorbereitungen 

Folgende Gegenstände werden für diesen Gottesdienst benötigt: Ein Kreuz, eine große Kerze und 

für jeden ein Teelicht, eine (Kinder-) Bibel, ein Krug mit Wasser, eine Schüssel, ein Handtuch, Brot 

und Traubensaft für das gemeinsame Essen. 

 

Entzünden einer Kerze  

Zu Beginn des Gottesdienstes mit der Familie kann eine Kerze angezündet werden. Diese Aufgabe 

kann abwechselnd ein Familienmitglied übernehmen. Neben der Kerze können auch ein Kreuz und 

die Bibel eine gestaltete Mitte bilden.  

Lied  

Hört das Lied der finstern Nacht, Gotteslob Nr. 288 (https://bistum.ruhr/video23) 

    

Kreuzzeichen  

   

Gebet  

Jesus Christus,  

in Deinem Namen sind wir als Familie versammelt.  

Wir wollen von Dir hören, miteinander beten, singen und Mahl halten.  

Wir sind im Gebet verbunden mit ganz vielen Familien hier vor Ort in unserer Pfarrei, mit 

Familien in Deutschland und in der ganzen Welt.  

Sei Du jetzt in unserer Mitte.  

Amen. 

 

Schriftlesung aus dem Evangelium nach Johannes 13, 1- 15 

Die Fußwaschung 

Es war vor dem Paschafest. Jesus wusste, dass seine Stunde gekommen war, um aus dieser Welt 

zum Vater hinüber zugehen. Da er die Seinen liebte, die in der Welt waren, liebte er sie bis zur 

Vollendung.  

Es fand ein Mahl statt, und Judas, der Sohn des Simon Iskáriot, dem schon ins Herz gegeben war, 

Jesus auszuliefern, war auch dabei. Jesus, der wusste, dass ihm der Vater alles in die Hand 

gegeben hatte und dass er von Gott gekommen war und zu Gott zurückkehrte, stand vom Mahl 

auf, legte sein Gewand ab und umgürtete sich mit einem Leinentuch. Dann goss er Wasser in eine 
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Schüssel und begann, den Jüngern die Füße zu waschen und mit dem Leinentuch abzutrocknen, 

mit dem er umgürtet war.  

Als er zu Simon Petrus kam, sagte dieser zu ihm: Du, Herr, willst mir die Füße waschen? Jesus 

sagte zu ihm: Was ich tue, verstehst du jetzt noch nicht; doch später wirst du es begreifen. Petrus 

entgegnete ihm: Niemals sollst du mir die Füße waschen! Jesus erwiderte ihm: Wenn ich dich 

nicht wasche, hast du keinen Anteil an mir. Da sagte Simon Petrus zu ihm: Herr, dann nicht nur 

meine Füße, sondern auch die Hände und das Haupt. Jesus sagte zu ihm: Wer vom Bad kommt, 

ist ganz rein und braucht sich nur noch die Füße zu waschen. Auch ihr seid rein, aber nicht alle. Er 

wusste nämlich, wer ihn ausliefern würde; darum sagte er: Ihr seid nicht alle rein. 

Als er ihnen die Füße gewaschen, sein Gewand wieder angelegt und Platz genommen hatte, sagte 

er zu ihnen: Begreift ihr, was ich an euch getan habe? Ihr sagt zu mir Meister und Herr, und ihr 

nennt mich mit Recht so; denn ich bin es. Wenn nun ich, der Herr und Meister, euch die Füße 

gewaschen habe, dann müsst auch ihr einander die Füße waschen. Ich habe euch ein Beispiel 

gegeben, damit auch ihr so handelt, wie ich an euch gehandelt habe. 

 

In Erinnerung an die Fußwaschung waschen sich die Familienmitglieder gegenseitig die Hände.  

 

Schriftlesung aus dem Evangelium nach Matthäus 26, 20- 29 

Jesus feiert das Mahl  

Als es Abend wurde, begab er sich mit den zwölf Jüngern zu Tisch. Und während sie aßen, sprach 

er: Amen, ich sage euch: Einer von euch wird mich ausliefern. Da wurden sie sehr traurig und 

einer nach dem andern fragte ihn: Bin ich es etwa, Herr? Er antwortete: Der die Hand mit mir in 

die Schüssel eintunkt, wird mich ausliefern. Der Menschensohn muss zwar seinen Weg gehen, wie 

die Schrift über ihn sagt. Doch weh dem Menschen, durch den der Menschensohn ausgeliefert 

wird! Für ihn wäre es besser, wenn er nie geboren wäre. Da fragte Judas, der ihn auslieferte: Bin 

ich es etwa, Rabbi? Jesus antwortete: Du sagst es. Während des Mahls nahm Jesus das Brot und 

sprach den Lobpreis; dann brach er das Brot, reichte es den Jüngern und sagte: Nehmt und esst; 

das ist mein Leib. 

In Erinnerung an das Abendmahl kann gemeinsam ein Stück Brot gegessen und Traubensaft 

getrunken werden. 

 

Schriftlesung aus dem Evangelium nach Matthäus 26, 36- 46 

 

Jesus betet im Garten  

Darauf kam Jesus mit ihnen zu einem Grundstück, das man Getsemani nennt, und sagte zu den 

Jüngern: Setzt euch hier, während ich dorthin gehe und bete! Und er nahm Petrus und die beiden 
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Söhne des Zebedäus mit sich. Da ergriff ihn Traurigkeit und Angst und er sagte zu ihnen: Meine 

Seele ist zu Tode betrübt. Bleibt hier und wacht mit mir! Und er ging ein Stück weiter, warf sich 

auf sein Gesicht und betete: Mein Vater, wenn es möglich ist, gehe dieser Kelch an mir vorüber. 

Aber nicht wie ich will, sondern wie du willst. Und er ging zu den Jüngern zurück und fand sie 

schlafend. Da sagte er zu Petrus: Konntet ihr nicht einmal eine Stunde mit mir wachen? Wacht 

und betet, damit ihr nicht in Versuchung geratet! Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist schwach. 

Wieder ging er weg, zum zweiten Mal, und betete: Mein Vater, wenn dieser Kelch an mir nicht 

vorübergehen kann, ohne dass ich ihn trinke, geschehe dein Wille. Als er zurückkam, fand er sie 

wieder schlafend, denn die Augen waren ihnen zugefallen. Und er ließ sie, ging wieder weg und 

betete zum dritten Mal mit den gleichen Worten. Danach kehrte er zu den Jüngern zurück und 

sagte zu ihnen: Schlaft ihr immer noch und ruht euch aus? Siehe, die Stunde ist gekommen und 

der Menschensohn wird in die Hände von Sündern ausgeliefert. Steht auf, wir wollen gehen! Siehe, 

der mich ausliefert, ist da. 

Lied 

Bleibet hier und wachet mit mir, Gotteslob Nr. 286 (https://bistum.ruhr/video15) 

Fürbitten 

Zündet für jede eurer Bitten ein Teelicht an und stellt es im Kreis um eure große Kerze. 

Gott hat für alle Menschen ein offenes Ohr. Deshalb dürfen wir ihm unsere Bitten 

anvertrauen.  

 Guter Gott, viele Kinder sind traurig, weil sie in den letzten Wochen auf vieles 

verzichten mussten. Tröste sie und zeig ihnen, für was sie dankbar sein dürfen. 

 Guter Gott, in vielen Familien gibt es Streit, obwohl sich alle lieb haben. Hilf ihnen den 

Streit zu beenden und nicht wieder neu anzufangen. 

 Guter Gott, viele Menschen sind einsam, weil sie schon lange zuhause allein sein 

müssen. Schicke ihnen liebe Menschen, die sie unterstützen. 

 … (Überlegt gemeinsam, für wen Ihr heute bitten möchtet und stellt weitere Kerzen 

auf) 

Vater unser  

Segensgebet 

Guter Gott,  

wir bitten dich für heute und für alle Tage:  

Bleibe bei uns und bei allen, die wir lieb haben, mit deinem Segen. 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  

Amen. 

Lied  

Aus der Tiefe rufe ich zu dir, Gotteslob Nr. 283 (https://bistum.ruhr/video24) 

 

Erlöschen der Kerze 


